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Noch einmal möchte ich mich bei euch allen ganz herzlich für diese schönen 

Tage bedanken. Ich möchte hier keine Wertung vornehmen, trotzdem aber ein 

paar Namen nennen die nicht im Vordergrund standen, ohne die ich es in 

diesem Jahr aber viel schwerer gehabt hätte,. 

Danke an die OG Ulm/Neu-Ulm die uns ihr sagenhaftes Vereinsgelände mit 

Vereinsheim vertrauensvoll für unsere Veranstaltung zur Verfügung gestellt 

haben. Ich weiß es ist nicht selbstverständlich den Schlüssel zum Vereinsheim 

an jemanden herauszugeben den man eigentlich nicht kennt. Ich denke wir 

haben uns des Vertrauens würdig erwiesen. 

Danke an die Bäckerei Dreihäupl und die Metzgerei Hans Duft, die uns für diese 

Jugendveranstaltung großzügige Rabatte eingeräumt haben. 

Danke an das Wirtshaus zum Silberwald, dass uns ein sehr günstiges 

Rundumpaket für Catering mit Geschirr und Besteckverleih zukommen ließen. 

Danke an den Getränkedienst Wörz, der kurzfristig eingesprungen ist und uns 

mit Getränken zu einem unschlagbaren Preis und einem tollen Service 

beeindruckt hat. 

Danke an die Gebr. Braig GmbH und Co. KG, die es möglich machten Dixi-

Toiletten zum Entleeren der Chemietoiletten anzuliefern. Das ist so nicht 

üblich. 

Danke an Chris Lucke, der neben einem kompletten Parcours mit Lieferservice 

auch noch im Hintergrund mitorganisiert hat. Kontakte mit Firmen geknüpft 

und für den zum Glück nicht eingetretenen Unwetternotfall in einer 

nahegelegenen Sporthalle eine Notunterkunft organisiert hat. Zusätzlich 

Danke für Eure 

Unterstützung 



besorgte er noch die Bräter und elektrischen Wasserbehälter die zum 

Mittagessen zubereiten notwendig waren.  

Danke an Ernst Schauwecker der ebenfalls einen kompletten Parcours mit 

Lieferservice zur Verfügung gestellt hat. 

Danke an Familie Gregor, die aus der Ortsgruppe Oberes Filstal einen Parcours 

mitgebracht und auch wieder zurückgeliefert hat. 

Danke an die OG Blaubeuren die unsere Geräteliste vervollständigt hat. 

Danke an die Trainer, die für das Camp ihren Urlaub opfern und unentgeltlich 

für die Jugend ihr Bestes geben. Aus den Rückmeldungen kann ich herauslesen 

dass die Jugendlichen begeistert waren. 

Danke an die Familien Remer und Grutke, die praktisch die Getränkeausgabe 

im Vereinsheim allein und alle Arbeiten rund ums Vereinsheim mit organisiert 

haben. 

Danke an alle freiwilligen Helfer. Oft  hatte ich den Eindruck dass ihr gern noch 

viel mehr mitgeholfen hättet. Dieser Einsatzwille macht mich glücklich und 

bestärkt mich darin das JAC weiterzuführen. 

Danke für die vielen Sachspenden. Apfelsaft, Marmeladen, Nutella, Milch, Käse, 

Brot, Tabletts (übrigens die weisse Tupperschüssel mit blauem Deckel ist in 

meinem Kofferraum aufgetaucht) Süßigkeiten, Knabberzeugs, uvm. Die 

Spenden haben unser Budget entlastet und dafür gesorgt dass auch abends 

noch Knabberteller auf den Tischen standen. 

An dieser Stelle möchte ich einen wohl waren Satz zitieren: 

Hinter jedem erfolgreichen Mann steht eine kopfschüttelnde Frau. 

Vielen lieben Dank an meine Frau Nicole, die es vortrefflich versteht meine 

manchmal etwas wirren Gedanken so umzusetzen dass ich am Ende vor dem 

Puplikum stehen kann und verkünde: Das haben wir toll gemacht.  Ohne Nicole 

wäre es mir nicht möglich das JAC zu organisieren. 

Ihr seht viele Hände tragen zum Erfolg des JAC bei. Viele Hände die dafür 

sorgen dass unsere Kinder, die aus ganz Deutschland, den Niederlanden und 

Österreich anreisen, schöne Tage mit qualitativ hochwertigem Training und viel 

Spaß verbringen können. 

Danke an Alle die ich jetzt nicht namentlich erwähnt habe, die es aber verdient 

hätten genannt zu werden. Seid nicht böse oder enttäuscht sondern freut euch 

mit mir daß es das JAC 2020 geben wird. 

Fritz Heusmann 


